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VORHANG AUF...

... und herzlich willkommen zum 33. queerfilm 
festival Bremen und zum 4. queerfilm festival 
Bremerhaven! Die Taube ist gelandet!

Könnt Ihr den Unterschied zwischen Geschlech-
tern bei Tauben erkennen? Nein? So geht es den 
Tauben auch oft! Manchmal legt ein Täuber ein Ei 
oder eine Taube fängt an zu balzen. Gemeinsam 
werden queere Tauben auch gerne Adoptiveltern 
für zurückgelassene Eier. Tauben binden sich für 
ein Leben, doch nicht unbedingt nur an ein Tier! In 
der Stadttaubenhilfe Cuxhaven beispielsweise liebt 
und lebt gerade ein Polykül aus 5 Turteltäubchen. 
Es gibt taub-send Gründe, warum die Taube unser 
queeres Tier 2026 ist!

Das letzte Jahr ist nur so an uns vorbeigeflogen. 
Wir haben diskutiert, organisiert, Tag und Nacht 
gesichtet und Euch die besten queeren Filme 
herausgepickt. Es freut uns jedes Jahr so sehr, 
dass unser legendärer Kurzfilmabend so großen 
Zuspruch findet. Mit 12 abwechslungsreichen 
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Langfilmen und 2 Spezialprogrammen verspricht 
Bremen ein handverlesenes Programm. Zusätz-
lich freuen wir uns, dass es dieses Jahr wieder 
hot und heavy wird: Der Sonntag darf mit den 
queerotics starten! Bremerhaven folgt mit einem 
eigenen Kurzfilmabend, 3 fantastischen Lang-
filmen und dazu passenden kurzen Vorfilmen. 
Vor den Festivals laufen zudem zwei Previews: am 
10.10. in der KulturAmbulanz Bremen die einfühl-
same Doku WHAT WILL I BECOME? im Rahmen 
der Woche der seelischen Gesundheit und am 21.10. 
im KoKi Bremerhaven SKIFF mit bestem Coming-
of-Age-Vibe. Neben den Filmen wird es auch die 
Möglichkeit geben, tolle Gespräche zu führen und 
exzellente Preise bei unserer Tombola abzustauben.

Doch wie kommt unser Festival überhaupt 
zustande? Zwischen Programmarbeit, Plena und 
Exkursionen zur Berlinale, bietet die Festivalarbeit 
Kontakt zu aufregenden Filmschaffenden, span-
nenden Gäst:innen und neuen Menschen. Aber: Sie 
macht sich nicht von allein. Wir freuen uns über 
neue Ideen und Gesichter, die ein Festival von 
vorn bis hinten mitgestalten wollen! Du möchtest 
dich einbringen? Dann sprich uns an: Bei Insta, per 
Mail an info@queerfilm.de oder auf dem Festival!

Und warum ist unsere Arbeit wichtig? Neben KI-ge-
nerierten “Filmen” und “Bildern” bereiten uns eine 
in Flammen stehende Brandmauer, geringe oder 
gestrichene Förderungen für queere Organisati-
onen wie Trans Recht e.V. und lambda, Terrorismus-
vorwürfe und Führerscheinentzüge für unsere trans* 
Geschwister in den USA, Konzerne und Staaten, die 
nach der Pfeife Rechter tanzen, Anstiege von queer-
feindlichen Angriffen wie beim CSD in Berlin und 
das Schwinden von demokratischen und queeren 
Freiheitsrechten in EU-Staaten uns seit Langem 
SchMERZen. Wir lassen uns in kein pigeonhole 
stecken!

Wir halten dagegen an und setzen uns ein für 
sichere Räume, die notwendige Sichtbar-
keit von allen möglichen Lebensformen. Wir 



4

TEILHABE

Es ist uns wichtig, dass viele Menschen am Festival 
teilnehmen können. Deshalb findet Ihr hier Infor-
mationen zur Teilhabe am Festival. Genauere und 
aktualisierte Informationen findet Ihr vor dem 
Festival auf unserer Internetseite unter dem Punkt 
„Teilhabe“ und auf unseren Social-Media-Kanälen.

Assistenz-/Supportpersonen haben freien Eintritt. 
Bitte gebt dies einfach bei der Ticketreservierung 
mit an.

Das CITY 46 in Bremen ist für Menschen mit 
Rollstuhl und mit Gehbehinderung bedingt barri-
erefrei. Ein Fahrstuhl, Plätze für Rollstühle und 
Toiletten sind vorhanden. Wegen begrenzter räum-
licher Möglichkeiten empfehlen wir Rollstuhlfah-
rer*innen und ihren Begleitpersonen die frühzeitige 
Reservierung.  Der nächstgelegene Behinderten-
parkplatz zum CITY 46 ist eine Straße weiter, in der 
Bahnhofstraße 4.

Für Menschen mit eingeschränktem Hörver-
mögen gibt es im CITY 46 eine Induktionsanlage 
für Hörgeräte und Cochlea-Implantate. Sagt bitte 
an der Kinokasse Bescheid, wenn Ihr diese Anlage 
nutzen möchtet.

Das Passage Kino in Bremerhaven ist für Menschen 
mit Rollstuhl bedingt barrierefrei. Das 
Columbus Center bietet einen Fahrstuhl. 

nehmen die Liebe unter unsere Fittiche. Wir zeigen 
deshalb nicht nur Filme über möglichst viele 
Lebensrealitäten, sondern wollen auch den Raum 
für die Community bewahren und ausbauen. Lasst 
uns inne- und zusammenhalten und uns gegen-
seitig stärken! 

Wir freuen uns auf ein spannendes queerfilm 
festival mit Euch! 

Plätze für Rollstühle sind im Kinosaal vorhanden. 
Eine rollstuhlgerechte Toilette befindet sich im 
Columbus Center. Zusätzlich gibt es für Personen, 
die einen Rückzugsort benötigen, einen Raum für 
etwas Ruhe. Für nähere Informationen schreibt 
gerne eine E-Mail an bremerhaven@queerfilm.de. 

Wir zeigen alle Filme in Originalsprache mit 
deutschen bzw. englischen Untertiteln. Wir 
versuchen, für möglichst viele Veranstaltungen 
Gebärdensprachdolmetschung zu ermöglichen. 
Auf unserer Internetseite erfahrt Ihr, welche Veran-
staltungen gedolmetscht werden und wie Ihr Plätze 
dafür reserviert.

Bei Fragen, konkretem Hilfe-
bedarf oder Anregungen, wie 
wir das Festival barriereärmer 
gestalten können, schreibt 
gerne eine E-Mail an teilhabe@
queerfilm.de. Wir bemühen uns, 
Lösungen zu finden.

BAR, TOMBOLA UND 
PUBLIKUMSPREIS

Alle sind zu leckeren Getränken und angeregtem 
Austausch vor und nach den Filmen in unserer 
selbst gestalteten queerfilm-Bar eingeladen.  Und 
unsere wunderschönen Los-Feen* verkaufen Euch 
Lose für großartige Gewinne. Greift fröhlich zu und 
kleine und große Schätze bei unserer Tombola ab! 

Das geneigte Publikum darf auch in diesem Jahr 
wieder den beliebtesten Film mit dem Publi-
kumspreis krönen - Abstimmungsmöglichkeit 
nach jedem Langfilm!  Der Gewinnerfilm wird im 
regulären Monatsprogramm des CITY 46 wieder-
holt.

www.queerfilm.de/teilhabe
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Bei  GIRLFRIEND GIRLFRIEND  löst die Frage einer 
Arbeitskollegin einen Gedankensturm aus.

In MERHABA ANNE, BENIM, LOU LOU kehrt Hakki 
für die Beerdigung seiner Mutter in sein Heimat-
dorf zurück und muss sich seiner Familie stellen, die 
nichts von seinem Leben in der Stadt weiß. 

À POINGS ET À CŒURS  zeigt eine Sportgruppe, 
die  eine Basis für Gemeinschaft bildet. 

Der Protagonist in  HEY DAD (嗨爸)  fürchtet eine 
Frist, die droht, abzulaufen.

Der experimentelle Kurzfilm ABJAD HAWAZ (دجبأ 
 (زوه wird euch das arabische Alphabet zeigen, wie 
ihr es noch nicht gesehen habt. 

BISEXUAL CRISIS!!! zeigt ein Duo, dass sich Fragen 
zu Sexualität und Fluidität stellt. 

Di. ,  20.10. ,  18:00 Uhr & 20:30 Uhr HB
Fr. ,  30.10. ,  19:00 Uhr BHV

DER LANGE KURZFILMABEND

ca. 93 Min. | diverse Originalsprachen mit deutschen 
Untertiteln

In  CAPITANES  verläuft eine rote Karte im Fußball 
ganz anders als gedacht.

Im Animationsfilm ACROBATS verbindet das Innen-
leben der Protagonistin mit Zirkuskunst. 

Zum Abschluss wird es skurril: In  GENDER 
REVEAL wird ein Trio zu einer außergewöhnlichen 
Party eingeladen.
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FR 2025 | Dokumentarfilm | R: Irene Bailo Carramiñana | 
95 Min. | französisch-spanische Originalversion mit 

deutschen Untertiteln

2015 landet Irene nach der Ankunft aus Spanien 
in einem von radikalen Queers besetzten Haus 
in Toulouse, einem Zufluchtsort in einer feindse-
ligen Welt. Dort filmt und teilt das neue Mitglied 
die Freuden, Schwierigkeiten, Lieben und lebens- 
und körperbejahende Ansichten, die die Gruppe 
bewegen. Nach 10 Jahren kommt die Szene 
nochmals zusammen, Zeit des Erinnerns. Wieder-
vereint mit ihren Kamerad:innen, begibt Irene 
sich auf eine Reise der Selbstfindung, um mit den 
strengen gesellschaftlichen Normen zu brechen. 

Mi. ,  21 .10. ,  17:30 Uhr,  HB 

QUEER ME

HR 2024 | Spielfilm | R: Ivona Juka | 131 Min. | kroatisch-
bosnisch-serbische Originalversion mit deutschen 
Untertiteln | Gesprächsdauer 30min

Freundschaft, Liebe, künstlerisches Schaffen und 
Widerständigkeit im totalitären Jugoslawien: Der 
Funktionär Emir erhält den Auftrag, die vier homo-
sexuellen Filmemacher zu sabotieren, die als Nati-
onalhelden aus dem Zweiten Weltkrieg hervor-
gingen. Ihre kritischen Filme soll er Stück für Stück 
durch Propaganda ersetzen. Im Laufe der Zeit 
beginnen  Emirs Mitläufertum und  sein  Glaube an 
das politische System jedoch zu bröckeln. Ivona 
Jukas Film erzählt bildgewaltig in  Schwarz-weiß 
und bewegend die kaum aufgearbeitete Geschichte 
sexueller Minderheiten im totalitären  Tito-Regime 
und die moralischen Dilemmata, denen sich Prota-
gonisten stellen müssen.

Mi. ,  21 .10. ,  19:45 Uhr,  HB

BEAUTIFUL EVENING, BEAUTIFUL DAY  
LIJEPA VEČER, LIJEP DAN

Im Anschluss Q&A mit Regisseurin Ivona Juka
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MX 2024 | Spielfilm | R: Alejandro Zuno | 104 Min. | 
spanische Originalversion mit deutschen Untertiteln 

| Gesprächsdauer 30min

Unmittelbar nach der Geburt ihres ersten Kindes 
werden  María und Nicolás  mit der harten Realität 
der binären Gesellschaftsstruktur konfrontiert. Ihr 
Kind weist sowohl männliche als auch weibliche 
Geschlechtsmerkmale auf und die Ärzt*innen 
raten zu einem chirurgischen Eingriff, um eine 
Eindeutigkeit herzustellen. Verunsichert und 
überfordert erwägt  Nicolás, dem ärztlichen Rat 
zu folgen, während  María  bei ihrer Recherche auf 
die Geschichten anderer  intersex Personen stößt 
und zu zweifeln beginnt.  Zwischen ihnen wächst 
die Differenz im Umgang mit der bevorstehenden 
Entscheidung und droht auf der Suche nach „dem 
Besten“ für ihr Kind zu eskalieren.

Do.,  22.10. ,  17:30 Uhr,  HB

NEWBORN  UN MUNDO PARA MÍ

Im Anschluss Q&A mit Doro* Giesche - von Rüden, 
TransRecht e.V.

CO 2025 | Dokumentarfilm | R:  Santiago Posada | 87 Min. | 
spanische Originalversion mit deutschen Untertiteln

Die renommierte Ökologin Brigitte Baptiste prägt 
eine „queere Ökologie“ nicht nur in der kolumbiani-
schen Umweltpolitik. Ihre Forschung zeigt, wie die 
Natur unseren vereinfachenden Kategorien trotzt 
und die als gesellschaftlich bezeichnete  „Unnatür-
lichkeit“ sich oft als die genialste Lösung der Natur 
herausstellt. Sie macht deutlich, dass Diversität 
zentral für die Anpassung und Schutz von Ökosys-
temen ist. 

Naturaufnahmen, Archivmaterial und digitale 
Animation weben ein reiches, intimes und nuan-
ciertes Porträt um eine außergewöhnliche Prota-
gonistin. Ihre erfrischenden Vorstellungen über das 
Leben, die Familie und aktuelle Themen lassen die 
Hoffnung für die Zukunft unseres Planeten wieder 
aufleben.

Do.,  22.10. ,  20:30 Uhr,  HB

BRIGITTE´ S PLANET B 
BRIGITTE, PLANETA B
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NP 2024 | Spielfilm | R: Deepak Rauniyar | 115 Min. | 
Hindi-nepalesische Originalversion mit deutschen 

Untertiteln

In einer Stadt an der Grenze zwischen Indien und 
Nepal werden zwei Jungen entführt. Um den Fall 
zu lösen, wird Kommissar:in Pooja aus Kathmandu 
hinzugezogen. Die Madhesi-Community, inmitten 
von Protesten gegen die diskriminierenden Erneu-
erungen der Verfassung und ethnischen Span-
nungen im Land, hüllt sich bei den Ermittlungen 
in Schweigen. Während sich Pooja und die madhe-
sische Kollegin Mamata  im Kampf gegen Margi-
nalisierung solidarisieren, kommt langsam immer 
mehr Verborgenes ans Licht. 

Inspiriert von den realen Protesten 2015 entwi-
ckelt der Film eine fast dokumentarische Nähe 
und vereint politische Kämpfe mit persönlichen 
Geschichten.  Dabei zeichnet er das Porträt eines 
Landes in Aufruhr und Trauer um eine Nation, die 
von Sexismus und Bigotterie zerrissen ist.

Fr. ,  23.10. ,  17:30 Uhr,  HB

POOJA, SIR राजागंज

FR 2024 | Spielfilm | R: Caroline Poggi, Jonathan Vinel |
105 Min. | französische Originalversion mit 
deutschen Untertiteln

Um ihrem tristen Leben in Le Havre zu entfliehen, 
verbringen die Geschwister Pablo und Apolline ihr 
Leben zu großen Teilen in der Welt des  Videos-
piels „Darknoon“. Das Spiel verbindet sie schon seit 
ihrer Kindheit. Als Pablo den älteren Night kennen-
lernt und beginnt, ihn in sein Drogenbusiness einzu-
weihen, entfernen sich die Geschwister zunehmend 
voneinander. Mit dem bekanntgegebenen Ende von 
„Darknoon“  und Pablos zunehmender Distanz zu 
Apolline  geraten die beiden  Geschwister  in einen 
Strudel aus verschwimmenden Realitäten zwischen 
Leben und Videospiel.

Fr. ,  23.10. ,  20:00 Uhr,  HB

EAT THE NIGHT
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BR 2024 | Dokumentarfilm | R: Juru & Vitã | 92 Min. 
| portugiesisch-englische Originalversion mit 

deutschen Untertiteln 

Rund um und in Rio de Janeiro lassen junge Queers 
die Ballroom-Kultur zu ihren eigenen Bedingungen 
wieder aufleben. Neben Runway, Face, Femme und 
anderen Einflüssen aus den USA ist der brasiliani-
sche Ballroom auch von der lokalen Kultur geprägt, 
von Samba und afro-brasilianischer Musik – eine 
bewusste Hommage an die Schwarzen Pioniere 
dieser Szene. Mit erfrischender Ehrlichkeit wird die 
brasilianische Ballroom-Szene als ein Ort zwischen 
Solidarität und Spannungen. Ein Porträt von Drama, 
Voguing-Performance und der Kunst des Shades

50 Jahre nach seiner Erschaffung in New York. Rio 
is burning!

Fr. ,  23.10. ,  22:15 Uhr,  HB

THIS IS BALLROOM
SALÃO DE BAILE: THIS IS BALLROOM

CA 2025 | Dokumentarfilm | R: Rheanna Toy | 67 Min. | 
englische Originalversion mit deutschen Untertiteln

Amyn, Alison, Lyle, Noah, Peter und Brian befinden 
sich  alle auf ihrem eigenen Weg, begleitet 
von  Liebe, Akzeptanz, Selbstermächtigung und 
Familie.  Während sie Gemeinschaft in  Connecting 
Queer Communities (CQC), einer Gruppe für queere 
Menschen mit intellektuellen Behinderungen 
finden,  müssen sie sich auch  besonderen Heraus-
forderungen  stellen, die sich  aus der Verzahnung 
von Behinderung und Queerness ergeben. Die CQC 
hilft ihnen dabei, den Platz zu finden, wo sie hinge-
hören.

Sa. ,  24.10. ,  15:00 Uhr,  HB

A PLACE WHERE I BELONG

Mit Video-Einführung von Dr. Petra Anders, Wissen-
schaftlerin im Bereich Disability Media Studies
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TRIPLE FEATURE
Queeres Kino in der DDR? Ja, das gab es COMING 
OUT von Heiner Carow und das war es eigentlich 
schon, oder? Falsch gedacht! Wir präsentieren 
Euch drei Beispiele, die unbekannte Perlen queeren 
Widerstands unter und nach dem SED-Regime 
zeigen.

SHOW HER – SCHAU HIN
Ostberlin, 1987: Die beiden Tänzer Siegel und Kohn 
gewähren einen Einblick hinter die Kulissen ihrer 
Travestie-Show. Aufmerksamkeit, Verkleidung, 
Schminken und Anderssein stehen im Zentrum des 
Films. Ein Film aus den Archiven des DEFA-Studios 
für Dokumentarfilme.

DD 1987 | Dokumentarfilm | R: Uwe Belz | 17 Min. | 
deutsche Originalversion ohne Untertitel | 35 mm

Sa. ,  24.10. ,  17:15 Uhr,  HB

“FLOTTER DDREIER”
DDR FILME

Mit Lynn Musiol (Regie KISS KISS WOLF) und 
Constanze Czech (Protagonistin SCHMETTER-
LINGSKATZE) KISS KISS WOLF 

Die Videoarbeit KISS KISS WOLF  reflektiert  die 
Idee emanzipatorischer Fabrikarbeit am Beispiel 
der Filmfabrik Wolfen. Die Dunkelkammern dieser 
nationalen Filmproduktionsstätte der DDR wurden 
damals  zu einem Filmset lesbischer Erotik; die 
sozialistische Fabrik zum Safer-space und Hotspot 
queer-lesbischer Liebe.

DE 2024 | Dokumentarfilm | R: Lynn T. Musiol | 18 Min. | 
deutsche Originalversion mit englischen Untertiteln

SCHMETTERLINGSKATZE 
Constanze ist  trans*,  Technikerin, Ingeni-
eurin, Domina, Schamanin, krebskrank und hat ein 
DDR-Technikmuseum in Halle initiiert, das Anlauf-
punkt für queere Menschen ist.  Ein Porträt ihrer 
Bedeutung für junge Queers in Ostdeutschland.

DE 2026 | Dokumentarfilm | R: Tessa Weber, Anton Noa 
Hartmann | 29 Minuten | deutsche Originalversion 
mit englischen Untertiteln
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US 2025 | Spielfilm | R: Elena Oxman | 100 min. | englische 
Originalversion mit deutschen Untertiteln

Cass lebt ein einsames Leben zwischen Arbeit und 
Alkohol, bis dey eines Abends zufällig  der Arbeits-
kollegin Kalli im Waschsalon begegnet und sie 
daraufhin eine gemeinsame Nacht verbringen. 
Hin- und hergerissen, ob Cass sich nach der Nacht 
bei Kalli melden soll, klingelt  das  Handy und 
Kalli fragt, ob Cass sich einige Tage um ihre Tochter 
Ari kümmern könnte. Cass willigt verwundert ein 
und nimmt Ari bei sich in der kleinen Wohnung auf 
– nicht ahnend, dass diese Begegnung Wunden aus 
der eigenen Kindheit öffnen wird.

Zärtlich und zerbrechlich entwickelt sich eine ganz 
eigene und irgendwie heilsame  Freundschaft 
zwischen den beiden.

Sa. ,  24.10. ,  19:30 Uhr,  HB

OUTERLANDS

IT/US 2025 | Animationsfilm | R: Orian Barki, Meriem 
Bennani | 83 Min. | englische, arabische und französische 
Originalversion mit deutschen Untertiteln

„Was liegt dir auf dem Herzen?“	  
Bouchra, eine queere Marokkanerin, die in New York 
lebt, kämpft mit einer Schreibblockade bei ihrem 
ersten Film.  Die  schwierigen, aber längst überfäl-
ligen  Telefongespräche, die sie  mit ihrer Mutter in 
Casablanca zu führen  beginnt, nehmen  allmäh-
lich Einfluss auf ihr Projekt. Im Spannungsfeld 
zwischen der Unsicherheit ihres Daseins als Künst-
lerin, dem Konflikt um ihre kulturelle Identität 
und einer Reihe romantischer Beziehungen  wird 
Bouchras emotionale Auseinandersetzung  mit all 
dem  zu ihrer Form  des Ausdrucks.  Weil das noch 
nicht ausreicht, gibt es einen völlig eigenen Anima-
tionsstil, knutschende Koyotinnen und ein jazziger 
New-York-Soundtrack obendrauf.

Sa. ,  24.10. ,  21:45 Uhr,  HB

BOUCHRA
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SERVING CAKE: SOFT AND 
NAUGHTY QUEEROTICS

Ein Kurzfilmnachmittag, der nicht nur Kuchen, 
sondern vor allem ein (que)erotisches Programm 
serviert, das euch auf der Zunge zergehen wird. In 
drei Blöcken entfaltet sich auf rund 90 Minuten ein 
Spiel aus Nähe und Spannung: zart, schamlos und 
zum Niederknien. Mit zwei Pausen, kurzen Ansagen 
sowie Handouts mit Inhaltsangaben und Hinweisen 
wollen wir dafür sorgen, dass ihr ohne Bauch-
schmerzen den süßen Rausch genießen könnt!

PLAY WITH ME ist vielleicht ein Videospiel, bunt, 
vertraut und verspielt zu den Freuden des ersten 
Ropeplay.

Im Puppplay YOU‘VE GOT TAIL trifft ein Briefträger 
auf unerwartet freundliche Hunde.

NOS FINS JOYEUSES folgt dem Tagebuch einer 
transmaskulinen Person, die erlebt, wie sich 
während ihrer Transition sowohl die eigene Sicht-
weise auf den Körper als auch die Wahrnehmung 
durch andere wandelt. Ein Prozess zwischen 

Begehren, Unsicherheit und Selbsthinterfra-
gung.

So. ,  25.10. ,  14:00 Uhr HB

Kurzfilme | gesamt 90 Min. | div. Originalsprachen 
mit deutschen Untertiteln

T4T in Freund*innenschaften ist, wenn Nova in 
GAMÈTES ihre Keimzellen einfrieren lassen möchte, 
und bei der Masturbation auf der Krankenhaussta-
tion von ihren Freund*innen unterstützt wird. 

Zwei gespiegelte Momente, zwei sexuelle Begeg-
nungen, im Abstand von einem Jahr gefilmt. 
BETWEEN SHOWERS fasst die Fluidität von Identi-
täten und Begehren in nicht-linearen Übergängen 
intim zusammen. #t4t

Inmitten sinnlich gefilmter Natur und fließender 
Tanzbewegungen verschmelzen zwei Seelenver-
wandte. HONEY TO THE MOON zieht seine Kraft aus 
der Tiefe queerer Begegnungen und Verletzlichkeit. 

Sinnlichkeit zwischen Dom und Sub entsteht durch 
Vertrauen, Ehrlichkeit und Kommunikation. STATE 
OF MIND ist ein state of mind.

I REALLY WANT TO GET FUCKED ist eine Ausei-
nandersetzung mit Geschlechter- und Rassis-
mus-Stereotypen in der Sexarbeit und der queeren 
Community. Robin Astera reflektiert über die eigene 
sexuelle Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft.
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US 2026 | Dokumentarfilm | R: Byrdie O‘Connor | 102 Min. | 
englische Originalversion mit deutschen Untertiteln

Queer-Cinema-Pionierin Barbara Hammer (1939–
2019) fing mit 27 an, Filme zu machen und hatte 
mit Anfang 30 ihr lesbisches Coming-out: „My life 
has been lived in film.“ Sie war Vorreiterin lesbisch-
queerer Selbstrepräsentation, verführerische Lieb-
haberin und experimentier- wie risikofreudige 
Filmemacherin. Die schiere Fülle an Filmmaterial 
ihres Lebens, darunter bisher unveröffentlichtes 
Material, ist auch der Stoff von Byrdie O‘Connors 
Langfilmdebüt, dem die Mammutaufgabe gelingt, 
der schillernd-charismatischen Persönlichkeit 
gerecht zu werden. Dafür gab es dieses Jahr den 
Teddy Award für den besten Dokumentarfilm.

Fans, Neu- und Wiedereinsteiger*innen gleicher-
maßen: Lasst euch von der Dyke-Poesie berühren!

So. ,  25.10. ,  16:00 Uhr,  HB

BARBARA FOREVER

Im Anschluss Q&A mit Chris Rüffert, Filmkurator*in

BR 2026 | Spielfilm | R: Allan Deberton | 93 Min. | 
portugiesische Originalversion mit deutschen 
Untertiteln

Am Araújo-Lima-Stausee, der langsam austrocknet 
und die gespenstischen Überreste einer versun-
kenen Stadt freigibt, wächst Gugu unter der liebe-
vollen Obhut seiner Großmutter Dilma auf. Deren 
Aufgeschlossenheit und Herzlichkeit gibt ihm den 
Raum, einfach er selbst zu sein. Ihre stille, aber starke 
Bindung schützt die beiden vor der Ablehnung 
von den Menschen um sie herum. Als alte Erinne-
rungen wieder auftauchen, beginnen zunächst 
kaum merkliche Veränderungen ihr gewohntes 
Zusammenleben durcheinanderzubringen.  Dilma 
wird immer gebrechlicher, und aus der Sorge, den 
einzigen sicheren Ort zu verlieren, den er je gekannt 
hat, wächst Gugus Entschlossenheit, ihre Welt 
intakt zu halten.

So. ,  25.10. ,  19:00 Uhr,  HB

GUGUS WELT  FEITO PIPA



26 27

Wir freuen uns, Euch dieses Mal in einem richtigen 
Kino, dem Passage Kino,  an fünf Abenden 
begrüßen zu können. Der Einlass startet um 18:30 
Uhr und nach einer kurzen Ansprache um 19:00 
Uhr startet das Programm. Zusätzlich möchten 
wir dieses Jahr noch mehr Filmen eine Bühne 
geben, weswegen wir vor jedem Langfilm einen 
passenden Kurzfilm von maximal 10 Minuten  als 
Vorfilm zeigen.

Da Tauben sich gern in Gruppen sammeln, bieten 
wir Euch ebenfalls die Möglichkeit, sich vor und 
nach den Vorführungen unserer Filme bei einem 
Getränk zu erfrischen und den Abend gemeinsam 
ausklingen zu lassen.

Ab dem 6. Oktober 2026 könnt ihr unter bremer-
haven@queerfilm.de Karten reservieren. 

Um die Teilnahme für möglichst viele zu ermög-
lichen, werden auch wir das solidarische Preis-
system nach gewohnter Preisstaffelung (siehe S. 
39) nutzen.

Als krönenden Abschluss laden wir Euch am 1. 
November zum gemeinsamen Ab- und Entspannen 
bei einem Brunch ein! Wir sind ganz begeistert, 
Euch dieses Mal neben entspanntem Austausch und 
fröhlichem Beisammensein auch bleibende Erinne-
rungen an das queerfilm festival geben zu können. 
Jonas von @tattoosbyjonas auf Instagram wird 
Euch mit ausgewählten queeren und festivalbezo-
genen Flashes tätowieren. Das Tattoo ist für Euch 
kostenlos. Weitere Infos zur Veranstaltung sowie 
zur Teilhabe findet Ihr bald auf Instagram unter  
@queerfilm_bhv oder auf www.queerfilm.de.

4. QUEERFILM FESTIVAL 
BREMERHAVEN 

26.  bis 30.  Oktober im Passage Kino PROGRAMM

Mi., 21.10.
18:00
20:30

SKIFF
IM KOKI S. 28

Mo., 26.10. 19:00 KURZFILM-
PROGRAMM S. 29-30

Di., 27.10. 19:00 PONYBOI S. 31

Mi. 28.10. 19:00 THE BEAUTY OF 
BALLROOM S. 32 

Do. 29.10. 19:00 SHE’S THE HE! S. 33

Fr, 30.10. 19:00 DER LANGE 
KURZFILMABEND

S. 6-7

... JETZT AUCH HIER IM KINO!

In Bremerhavens Kinolandschaft gibt es neben dem 
QFF selbstverständlich auch noch anderes, regel-
mäßig stattfindendes Programm – so zum Beispiel 
das Kommunale Kino (KoKi), das jeden Mittwoch 
einen ausgewählten Film im Cinemotion zeigt. In 
gemeinsamer Kooperation zeigt das KoKi in der 
Woche vor dem Bremerhavener Festival den Film 
SKIFF.

Mehr Infos zum KoKi: https://koki-bremerhaven. de

https://www.instagram.com/koki_bremerhaven/
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BE | Spielfilm | R: Cecilia Verheyden | 106 Min. | 
niederländisch-französische Originalversion mit 

deutschen Untertiteln

Der Coming-of-Age-Film begleitet über einen 
Sommer hinweg Malou.

Der 15-jährige Teenie  verbringt die meiste Zeit im 
Ruderverein und gehört dort zu den talentiertesten 
Mitgliedern, ist aber trotzdem  hier immer wieder 
dem Mobbing anderer Mitglieder ausgesetzt, denn 
Malou kann mit mädchenhaften Geschlechterrollen 
wenig anfangen und orientiert sich viel lieber an 
den älteren Brüdern.

Als Malous Bruder Max eine Beziehung mit Nouria 
beginnt, fühlt sich auch Malou zu ihr hingezogen. 
Das führt nicht nur zu Konflikten innerhalb der 
Familie, sondern auch Malou selbst beginnt, sich 
zunehmend mit der eigenen Identität auseinander-
zusetzen.

Mi. ,  21 .10. ,  18:00 Uhr & 20:30 Uhr,  BHV

SKIFF  IM KOKI (CINEMOTION BREMERHAVEN)

In A BIRD HIT MY WINDOW AND NOW I‘M A 
LESBIAN wühlen ein toter Vogel und eine myste-
riöse Fremde das Selbstbild der Protagonistin Gray 
ganz schön auf und regen sie zum Nachdenken an.

Die jahrelange Fernbeziehung von Dayann und 
Samir scheint in YOU CAN’T IMAGINE nun endlich 
ein Ende zu haben.

ON HOLD porträtiert die Erfahrungen verschie-
dener Leute, die in den Niederlanden auf Gender-Af-
firming Care warten.

Der sinnliche Animationsfilm HOW A RIVER IS 
BORN begleitet eine Person dabei, wie sie sich mit 
Mutter Natur verbindet, indem sie ihre Gipfel und 
Täler liebkost und in ihre Flüsse eintaucht.

Die Frage “WHAT ABOUT US?” stellt sich Asger, 
als seine Freundin ihm unterbreitet, dass sie die 
gemeinsame Beziehung für eine weitere, neue 
Person öffnen möchte.

KURZFILMPROGRAMM BHV

Mo.,  26.10. ,  19:00 Uhr,  BHV
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KURZFILMPROGRAMM BHV

ca. 100 Min. + ca. 15 Min. Pause | diverse Originalsprachen 
mit deutschen Untertiteln

In GRANDMA NAI WHO PLAYED FAVORITES 
schleicht sich eine Oma während des Besuchs ihrer 
Familie am Qingming (Totengedenktag) aus dem 
Jenseits davon, als sie erfährt, dass ihr queerer Enkel 
mit einer Frau verlobt werden soll.

Die Kellnerin Elle möchte in THE SECOND TIME 
AROUND während einer verregneten Nacht gerade 
das Café schließen, als sie mit dem Auftauchen einer 
geheimnisvollen, älteren Frau konfrontiert wird.

Zum Abschluss des Abends verschlägt uns TUNA 
TARTARE in eine postapokalyptische Karaoke-Bar, 
in der eine Dose Thunfisch und eine gefälschte 
Louis-Vuitton-Tasche uns daran erinnern, wie 
wichtig es ist, an sich selbst zu glauben.

US 2024 | Spielfilm | R: Esteban Arango | 103 Min. + Vorfilm 
| englische und spanische Originalversion mit 
deutschen Untertiteln

PONYBOI nimmt uns mit an einen Valentinstag 
ins New Jersey der frühen 2000er Jahre. Tagsüber 
arbeitet Ponyboi, Sexarbeiter:in und interge-
schlechtlich, in einem Waschsalon und widmet sich 
nachts dem Zuhälter und Drogenboss Vinnie und 
denen, die er für seine Geschäfte vorbeischickt.

Als ein Drogendeal außer Kontrolle gerät, beginnt 
eine atemlose Flucht durch die Nacht und Ponyboi 
muss sich Fragen von Identität und Selbstfin-
dung stellen. Dabei verbindet der Film spannende 
Thriller-Elemente mit einer einfühlsamen Charak-
terstudie. Er erzählt von Identität, Zugehörigkeit 
und dem Wunsch, das eigene Leben selbst zu 
bestimmen. Mit großer Nähe zu seiner Hauptfigur 
und einem feinen Gespür für Atmosphäre zeichnet 
Ponyboi das Porträt eines Menschen, der in einer 
von Vorurteilen geprägten Welt um Sichtbarkeit, 
Freiheit und einen Platz im Leben kämpft.

Di. ,  27.10. ,  19:00 Uhr,  BHV

PONYBOI
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PHL/SGP/DE 2025 | Doku | R: Sze-Wei Chan |  
99 Min. + Vorfilm | englisch-chinsesische Tagalog 

Thai Originalversion mit deutschen Untertiteln

“Wenn die Welt  Euch und  Eure Art nicht akzep-
tiert, dann erschafft eine Welt, die das tut.” Inspiriert 
von der Schwarzen und Latinx-Underground-Ball-
room-Kultur New Yorks gründen Sun, Teddy und 
Xyza Ballroom-Communities in Südostasien als 
sichere Zufluchtsorte vor Homo- und Transfeind-
lichkeit, Diskriminierung aufgrund  von  Hautfarbe 
und HIV-Stigmatisierung. Sun integriert den 
Ballroom als Performancekünstler in seine kreative 
Ausdrucksweise, während Teddy und Xyza sich auf 
die Reise zum Ursprung des Ballroom in New York 
City begeben und dort die Ikonen und Pioniere 
treffen, die für sie wie Eltern aus der Ferne sind.

Mi. ,  29.10. ,  19:00 Uhr,  BHV

THE BEAUTY OF BALLROOM

US 2025 | Spielfilm | R: Siobhan McCarthy |  
81 Min. + Vorfilm | englische Originalversion mit 
deutschen  Untertiteln

Alex und Ethan geben sich während ihrer letzten 
Schulwoche als trans* Frauen aus, um die Gerüchte 
über ihre Homosexualität zu zerstreuen. Es ist alles 
nur ein Scherz, bis Ethan merkt: Sie ist wirklich trans. 
Nun werden Alex und Ethan damit konfrontiert, dass 
sich ihre Freundschaft verändert und dass dieser 
Scherz ein echtes Coming-out erschwert.

PRISM hat für Euch SHE’S THE HE! ausgewählt. 
Eine großartig-absurde Komödie über das Erwach-
senwerden, die das Verbot von trans* Personen in 
öffentlichen Toiletten und Umkleidekabinen ordent-
lich auf den Kopf stellt.

Wir freuen uns riesig, Euch dieses Jahr einen Film in 
Kooperation mit PRISM, der queeren Jugendgruppe 
Bremerhavens, vorzustellen. PRISM bietet ein offenes 
und kostenloses Treffen für queere Jugendliche und 
junge Erwachsene alle zwei Wochen montags im 
Haus der Jugend an. Mehr Infos zu PRISM findet Ihr 
hier: https://sjr-bremerhaven.de/prism/

Do.,  28.10. ,  19:00 Uhr,  BHV

SHE’S THE HE!
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Girlfriend Girlfriend: Scheren/Klingen, Nacktheit

Hi Mom, It‘s Me, Lou Lou: Tod

À Poings et À Cœurs: Suizid, Tod

Hey Dad: Genitalien

Captains: Gewalt, Queerfeindlichkeit, Erotik

Acrobats: Queerfeindlichkeit

Gender Reveal: Drogenkonsum, Blut, 
Alkoholkonsum, Misgendering, Gewalt, Sex, 
Erbrechen, Tod

A Bird Hit My Window And Now I’m A Lesbian: 
Alkoholkonsum, Tod

You Can’t Imagine: flackerndes Licht

On Hold: Erwähnung Krebserkrankung

How A River Is Born: Nacktheit

What About Us?: Schusswaffengebrauch, 
Alkoholkonsum

Grandma Nai Who Played Favorites: Tod, 
Alkoholkonsum

The Second Time Around: Suizid

Tuna Tartare: Tod, Sex, Mobbing

INHALTSHINWEISE

Kurzfilme

Genauere Informationen zu den Inhalten aller 
Filme können zudem per E-Mail unter  
info@queerfilm.de erfragt werden.

Queer Me: Drogenkonsum, Femizid, Suizid, 
Sexarbeit

Beautiful Evening, Beautiful Day: Folter, 
Polizei-/Militärgewalt, sexualisierte Gewalt, 
Homofeindlichkeit, Alkoholismus, expliziter Sex, 
Nacktheit/Genitalien

Newborn: Interfeindlichkeit, medizinische 
Pathologisierung

Pooja, Sir: Polizeigewalt, Kindesentführung, 
Suizid, Mord, Blut, Gewalt, erzwungener 
Schwangerschaftsabbruch, Rassismus

Eat the Night: Gewalt, Drogenkonsum, Blut, 
Spinnen, Nacktheit, Sex, tote Tiere, Mord, 
selbstverletzendes Verhalten, Gewalt mit Fahrzeug

This Is Ballroom: Rassismus, internalisierte 
Transfeindlichkeit, transfeindlicher Mord

A Place Where I Belong: Stroboskop, Ableismus, 
Missbrauch, sexueller Missbrauch

Outerlands: Alkohol- und Drogenkonsum, 
flackerndes Lichter, Sex, Misgendering

Bouchra: flackerndes Licht

Barbara Forever: Nacktheit, Krebserkrankung

Ponyboi: Sex, Sexarbeit, Drogenkonsum, 
Erbrechen, Tod, Queerfeindlichkeit, Beleidigungen, 
Blut, Gewalt, Waffengewalt, flackerndes Licht

The Beauty of Ballroom: HIV, Polizei/
Queerfeindliche Festnahme, COVID-19

She’s the He: Erbrechen, Blut, 
Transfeindlichkeit, Gewalt

Langfilme
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Wir glauben an die Wichtigkeit von freiem 
Zugang zu Informationen und linkem 
Journalismus – unbestechlich, unbequem, 
unabhängig. Deshalb stellen wir all unsere 
Inhalte paywallfrei auf taz.de
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HILFE, WENN DU SIE BRAUCHST

Rat & Tat Zentrum für queeres Leben
0421 70 41 70  
www.ratundtat-bremen.de/Beratung

Broken Rainbow e.V.
069 43 00 52 33
www.broken-rainbow.de
www.gewaltfreileben.org

Trans* Recht e.V.
0151 64862665
www.transberatung-bremen.de

Pro Familia e.V.
0421 34 06 03 0 (Bremen-Stadt)
0421 65 43 33 (Bremen-Nord)
0471 28 72 2 (Bremerhaven)
www.profamilia.de/angebote-vor-ort/bremen/

Notfall-Seelsorge
0800 111 0 -111 / -222 (ev. /kath.)
www.telefonseelsorge.de

Muslimische 
Seelsorge
030 443 509 821

Jüdische 
Seelsorge
0211 46985 -20 / -21

Kinder- und 
Jugendtelefon
0800 111 0 333

Support beim Festival

Rassismus, Sexismus, Homo-, Trans*- und Queer-
feindlichkeit sowie jede weitere Form von Dis-
kriminierung werden auf dem queerfilm festival 
Bremen und Bremerhaven nicht geduldet.

Das queerfilm-Team wird Dich unterstützen, wenn 
Du Dich unwohl fühlst und Du übergriffige Situatio-
nen erlebst oder beobachtest.

Unser Awareness-Konzept wird während des 
Festivals in den Räumlichkeiten des City 46 und 
des Passage Kinos aushängen und auf Social 
Media geteilt.
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Danke an unsere Sponsor*innen und Kooperations-
partner*innen, die uns seit all den Jahren unterstüt-
zen: 

DANKSAGUNG

Danke an das CITY 46 / Kommunalkino Bremen e.V., 
das von Beginn an an unserer Seite ist und uns den 
Rücken freihält.

In diesem Jahr danken wir auch der Stadttauben-
hilfe Cuxhaven e.V. und den Bremer Wesertauben.

Und nicht zu vergessen: ein RIESEN Dankeschön an 
alle, die dem Festival seit 33 Jahren die Treue halten 

und das Team über kurz oder lang unter-
stützen! 

Herausgegeben von:

queerfilm e.V. 
Birkenstr. 1 
28195 Bremen

Gestaltung und Layout: 
Sol de Goër — design@eddiedegoer.net

Die Sourcelist unserer Filme findest Du auf unserer 
Website.

IMPRESSUM

Solidarisches Preissystem: 3 € | 7 € | 12 €

HB: tickets@city46.de | Tel.: (0421) 957 992 90

BHV: bremerhaven@queerfilm.de

Karten für die Veranstaltungen im CITY 46 und im 
Passage Kino können ab dem 6. Oktober 2026 reser-
viert werden. Reservierte Karten müssen bis spätes-
tens eine halbe Stunde vor Vorstellungsbeginn an 
der Kinokasse abgeholt werden. Für das CITY 46 gilt: 
Bei Reservierung per Telefon, E-Mail oder zu den 
Öffnungszeiten sind die Karten vor Ort abzuholen 
und zu bezahlen, beim Onlinekauf fällt eine kleine 
Bearbeitungsgebühr an.

Das CITY 46 ist bedingt barrierefrei (Fahrstuhl, WC 
vorhanden), das Passage Kino ebenfalls barriere-
frei (Fahrstuhl, WC vorhanden). Wegen begrenzter 
räumlicher Möglichkeiten empfehlen wir Personen 
mit Rollstuhl und ihrer Begleitung die frühzeitige 
Reservierung. Assistenz-/Supportpersonen haben 
freien Eintritt. Bitte gebt dies einfach bei der Ticke-
treservierung mit an.

TICKETS



Veranstaltungsorte:

CITY 46 / Kommunalkino 
Bremen e.V.
Birkenstraße 1
28195 Bremen
www.city46.de

Haltestelle Herdentor:
Straßenbahn 4, 6, 8, Bus 24, 25

350 m Fußweg vom HBF Bremen

Passage Kino Bremerhaven
Columbus Shopping Center
Obere Bürger 20
27568 Bremerhaven

Haltestelle Große Kirche:
 Bus 502, 504, 505, 506

program in English

Instagram HB

Mitglied von:

gefördert von:

Instagram BHV


